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Hans Gerhard Hannesen 
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Felix Mendelssohn-Bartholdy
Lied ohne Worte op. 109

Grußwort
Joachim Fischer 

Ernst von Siemens Kunststiftung

Grußwort
Isabelle Pfeiffer-Poensgen 
Kulturstiftung der Länder

Schadow und die KPM
Winfried Baer
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Die Amor- Statue im Garten des Schadow-Hauses
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Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung

Robert Schumann
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Xiao-Xiao Zhu Klavier 

Toast auf Johann Gottfried Schadow
Johannes Grützke 
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Am 20. Mai 1834 erhielt Johann Gottfried Schadow
zum 70sten Geburtstag von den Mitgliedern des
Berliner Künstler-Vereins mit verschiedenen Bildern
verzierte Dessertteller. Elf davon wurden durch 
die Ernst von Siemens Kunststiftung erworben und der
Schadow Gesellschaft Berlin e.V. als Dauerleihgabe
übergeben.

Auf einem dieser Teller zeichnete der Maler Eduard
Gärtner (1801-1877) die damalige Ansicht von 
Schadows Garten. Die darin befindliche Amor-Statue
nach einer Antike in der Dresdner Skulpturen-
sammlung konnte vom Landesdenkmalamt Berlin 
mit Unterstützung der Kulturstiftung der Länder 
erworben werden. 

1811 schickte der Bildhauer Ridolfo Schadow 
(1786-1822) aus Rom einen „Paris mit dem Apfel“ 
an seinen Vater Gottfried, der die Figur später in
Bronze gießen ließ. Eine Gips-Abformung des beim
Schloß Charlottenhof in Potsdam-Sanssouci stehenden
Paris ließ die Schadow Gesellschaft Berlin e.V. 
anfertigen. 

Alle Werke sollen ihren endgültigen Platz in dem 
momentan in Restaurierung befindlichen 
Schadow-Haus erhalten. 
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